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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für alle Ortsteile der Stadt 
Baruth/Mark ist nunmehr ausschließlich unter der 

Telefonnummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Für lebensbedrohliche Krankheiten kann zudem auf die 
allgemeine Notrufnummer 112 zurückgegriffen werden.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereitschaftszeiten
Montag, Dienstag & Donnerstag  von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag   von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage  von 07.00 bis 07.00 Uhr
zu erreichen.

Öffentlic he M itteilungen

Information des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unsere Stadt Baruth/Mark hat 1616 das Stadtrecht verliehen bekom-
men. Das wollen wir mit einem Bürgerfest im Sommer, am 09.und 
10. Juli feiern. Sicher haben Sie schon davon gehört und auch an der 
Neugestaltung des Stadtblattes bemerkt, dass Baruth/Mark 400 Jahre 
Stadtrecht feiern wird. Aber es soll nicht nur ein zentrales Fest geben, 
sondern wir wollen mit einer ganzen Reihe von Veranstaltungen im 
Laufe des Jahres darauf aufmerksam machen. Dafür haben wir im 
letzten Herbst einen Veranstaltungskalender erarbeitet, der bereits 
mit dem letzten Stadtblatt im Januar an alle Haushalte verteilt wurde. 
Weiterhin werden wir in jeden Stadtblatt jeweils die Veranstaltungs-
termine für den Folgemonat veröffentlichen. Dann haben auch alle  
Organisatoren eine Möglichkeit auf ihre Veranstaltungen aufmerksam 
zu machen, die es nicht in den Veranstaltungskalender geschafft 
haben. Bitte geben Sie Ihre Informationen an meine Sekretärin Frau 
Leow (Tel.: 033704-972 26, Fax: 033704-972 99 oder leow@stadt-
baruth-mark.de).

Gleichzeitig feiert in diesem Jahr das Museumsdorf Glashütte sein 300 
jähriges Bestehen mit einer Vielzahl an Veranstaltungen, so dass für 
jeden Geschmack etwas dabei sein dürfte. Auch diese Informationen 
finden Sie in dem Veranstaltungskalender, auf der Internetseite und 
im Stadtblatt.

Eine interessante Veranstaltung möchte ich noch nennen - die 
48-Stunden-Aktion des VBB (Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg) 
am 25./26. Juni 2016. An dem Juni-Wochenende werden die Bahn 
und der Verkehrsverbund verstärkt Werbung für unsere Region 
machen und auch gezielt hier am Bahnhof Baruth/Mark halten. Vom 
Bahnhof werden dann Busse im Stundentakt und auf verschiedenen 
Routen durch die Region fahren. Besucher und Gäste haben so die 
Möglichkeit die Region zu erkunden.  

Mit diesen Aktionen beweisen wir einmal mehr, dass unsere Stadt 
Baruth/Mark mit seinen Ortsteilen viel zu bieten hat und immer 
eine Reise wert ist.

Ihr Peter Ilk
Bürgermeister

Mitteilung der Stadtverwaltung Baruth/Mark

Bürgerbüro am 09.03.2016 geschlossen

Wir bitten um Beachtung, dass das Bürgerbüro mit dem Einwoh-
neramt am Mittwoch, dem 09. März 2016 ganztags wegen 
Schulung geschlossen bleibt.

Ihre Stadtverwaltung
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Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren, 
die 70, 75 Jahre und älter werden, 
gratulieren der Bürgermeister, 
Herr llk und die Ortsvorsteher der 
jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 
wünschen Gesundheit und Wohlergehen

am 23.02.  Frau Helga Pöschke  zum 75. Geburtstag
 Klein Ziescht
am 24.02.  Herr Gerd Langner  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 27.02.  Herr Bernhard Müller zum 80. Geburtstag
 Petkus
am 27.02.  Frau Christina Pansch zum 80. Geburtstag
 Groß Ziescht
am 03.03.  Herr Harri Mai  zum 70. Geburtstag
 Dornswalde
am 05.03.  Frau Magdalena Fox-Schulz  zum 75. Geburtstag
 Klasdorf
am 05.03.  Herr Ingo Spieler  zum 75. Geburtstag
 Merzdorf
am 07.03. Herr Lutz Niesler zum 70. Geburtstag
 Radeland
am 08.03.  Herr Axel Liesig  zum 80. Geburtstag
 Horstwalde
am 16.03.  Frau Marianne Schmidt  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark

Grundstücksangebote

Baruth/Mark als Kleinstadt mit 12 Ortsteilen und ca. 4.200 Ein-
wohnern liegt etwa 60 km südlich der Hauptstadt Berlin und wird 
geprägt durch die eindrucksvollen Naturlandschaften im Baruther 
Urstromtal und Niederen Fläming. Zu den Denkmälern der Stadt 
Baruth/Mark zählen u. a. das Alte Schloss Baruth, das Neue Schloss, 
der Lenné-Park sowie die Kirche St. Sebastian. Zu den bekanntesten 
Ausflugszielen gehören das Museumsdorf Glashütte, der Wildpark 
Johannismühle und das Skatehotel Petkus. 
Die Stadt ist verkehrstechnisch über die Autobahnanbindung A 13 
(Berlin - Dresden), die Bundesstraßen B 96 und B 115 sowie die 
Bahnverbindung RE 3 - Elsterwerda - Berlin – Stralsund/Schwedt 
(Oder) mit den Bahnhöfen in Baruth/Mark und Klasdorf erreichbar.
Infrastruktur: Im Stadtbereich Baruth/Mark gibt es eine Grund-
schule, eine Freie Oberschule, einen Freizeittreff für Kinder und 
Jugendliche, drei Kindertagesstätten, einen Kinderhort, zwei Sport-
hallen, Einkaufsmöglichkeiten (z. B. NAHKAUF, ALDI, NORMA u. 
a.), Gastronomie und Beherbergungen, medizinische Versorgung, 
verschiedene Gewerbe- und Handelseinrichtungen, landwirtschaft-
liche Betriebe, Handwerker und Künstler sowie das Industriegebiet 
Bernhardsmüh mit der „Brandenburger Urstromquelle“ und dem
s. g.  „Holzkompetenzzentrum Baruth/Mark“. 

Baugrundstücke in Baruth/Mark/Borgsheidchen, Waldweg 
- 31,00 €/m²
- Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 243 mit einer 
Größe von 308 m² - Kaufpreis 31,- €/m²
- Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 252 mit einer 
Größe von 474 m² - Kaufpreis 31,- €/m²

Die Grundstücke befinden sich im Waldweg im OT Baruth/Mark 
und sind voll erschlossen.

Miet-/Wohngrundstück in Charlottenfelde - (Ehemaliges 
Gasthaus) 14.000,- €

Das mit dem ehemaligen Gasthaus bebaute Grundstück in der 
Gemarkung Charlottenfelde, Flur 2, Fst. 2 (Grundstücksfläche - 
444 m²) steht ab sofort zum Verkauf. 
Das eingeschossige, teilweise unterkellerte Gebäude mit Dach-
ausbau - in leerstehendem Zustand - hat folgende Nutzflächen:
Erdgeschoss ca. 74 m², Dachgeschoss ca. 56 m².

Termine zur Einsichtnahme in das Gutachten und zur Besichtigung 
des Objektes können gern unter der Telefonnummer 033704 
97248 vereinbart werden. 

Baruth/Mark - Gewerbegrundstücke des Industriegebietes 
Bernhardsmüh - Holzkompetenzstandort (Bereich Bern-
hardsmüh I)

 Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 567   (9.133 m²)
 Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 553 (29.599 m²) 
 Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 547 (30.620 m²)
 veräußerbare Gesamtfläche 69.352 m²
Die Gesamtfläche des Bebauungsplanbereiches Bernhardsmüh I 
bis VI umfasst 213,4 ha. Die veräußerbaren Grundstücke befinden 
sich im Bebauungsplanbereich Bernhardsmüh I. Entsprechend dem 
Bebauungsplan ist dieser Bereich als Industriegebiet (GI) gemäß 
§ 9 BauNVO ausgewiesen. Ausnahmen gemäß § 9 Abs. 3 Satz 1 
BauNVO sind allgemein zulässig; Ausnahmen gemäß § 9 Abs. 2 
Satz 3 BauNVO sind nicht zulässig. 
Grundflächenzahl (GFZ 0,8)
Baumassenzahl  (BMZ 8,0)
Gebäudehöhe  (GHmax 17,0)

Die Grundstücke sind voll erschlossen. Der Verkehrswert beträgt 
inklusive Erschließung 18,00 €/m².

Anfragen können schriftlich an die Stadt Baruth/Mark, Ernst-Thäl-
mann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark, per Fax - 033704 97259 oder per 
E-Mail - Buergermeister@Stadt-Baruth-Mark.de gesandt werden.  
Bei telefonischen Rückfragen wählen Sie bitte  - 033704 97248. Wei-
tere Informationen erhalten Sie unter www.Stadt-Baruth-Mark.de. 

Jubiläumsveranstaltung  
„400 Jahre Stadtrecht 

Baruth/Mark  

Wie weit sind wir?

Liebe Barutherinnen und Baruther,

mit dieser kleinen Artikelserie möchten wir Sie am aktuellen Stand 
der Vorbereitungen zum 400-jährigen Stadtjubiläum unserer Stadt 
teilhaben lassen und verbinden damit auch die Hoffnung, dass sich 
Kita, Schulen, Kirche, Vereine und Ortsteile der Stadt Baruth/
Mark rege beteiligen. Darüber hinaus hoffen wir, dass sich jeder 
das Jubiläumswochenende dick im Kalender anstreicht und wir mit 
recht vielen Besuchern rechnen können. 

Gemeinsam mit Ihnen und hoffentlich vielen Gästen wollen wir 
am 9./10. Juli 2016 mit einem großen Bürgerfest und Bühnen-
programm für Jung und Alt rund um das Baruther Schloss „400 
Jahre Stadtrecht Baruth/Mark“ feiern. Die Vorbereitungen dazu 
sind in vollem Gange. Auf das Bühnen- und Begleitprogramm darf 
man neugierig sein. Es wird abwechslungsreich sein und Angebote 
für alle Altersgruppen bieten. 



Nr. 02/2016   Baruther Stadtblatt

 - 4 -

Eröffnet werden die Feierlichkeiten am Samstag, 14 Uhr mit einem 
großen Festumzug der Baruther Ortsteile und Vereine. Histo-
rische Kostüme, Requisiten und kreativ gestaltete Umzugswagen 
sollen Meilensteine der historischen Entwicklung der Stadt Baruth/
Mark bis heute zeigen. 
Hierzu sind wir jetzt auf der Suche nach Ideen und Akteuren 
aus den Ortsteilen. Bitte setzen Sie sich mit Frau Marlies Patzer, 
Ortsteil Paplitz in Verbindung. Sei es für eine Idee, eine Teilnahme 
oder historisches Beiwerk....

 Stichwort Festumzug - Fr. Marlies Patzer
 Email:  marlies.patzer@t-online.de
 Telefon:   033704/ 66352       
 Endtermin:  31. März 2016

Interessierte Standbetreiber für Essen/Getränke, Regionales, 
Handwerk usw. können sich bis Ende Februar bei folgenden 
Ansprechpartnern melden:  

Stichwort Standbetreiber
Stadtverwaltung Baruth/Mark: 033704 / 972 - 26   oder
Koordinatorin Ulrike Herrmann, 
HMW:   Email: info@hmw-marktforschung.de
     Funk: 0172 / 91 84 648

Herzlichst
Ihr Peter Ilk    Ihre Ulrike Herrmann, HMW
Bürgermeister Stadt Baruth/Mark Koordinatorin Jubiläumsfest

P.S. Übrigens haben wir auch schon an Petrus eine kurze email mit der 
Bitte um schönes Wetter verschickt. Die Antwort steht leider noch 
aus…. Aber wir sind zuversichtlich. 

Die Stadt Baruth/Mark mit ihren 
Ortsteilen Merzdorf und Glashütte 

auf der 81. Internationalen Grünen Woche

Bereits zum 8. Male wurde auf der Internationalen Grünen Woche ein 
interessantes täglich wechselndes Programm von Direktvermarktern 
sowie weiteren Akteuren mit Angeboten zum ländlichen Tourismus 
am eigenen Marktstand in der Halle 21a präsentiert. 

Der Messestand der Baruther liebevoll ausgeschmückt von 
Bäckermeister Stephan Sempbritzki

Foto: Stadt Baruth/M.

Auch in diesem Jahr war Baruth/Mark mit seinen Ortsteilen wieder 
mit dabei. Am „langen“ Montag bis 23 Uhr bot der Bäckermeister 
Stephan Sembritzki von der Landbäckerei Merzdorf ein eigens für 
die Messe neu kreiertes „Rote-Beete-Brot“ und die Sorten Brat-
kartoffelbrot und Roggen-Dinkel-Brot an. Die frisch geschmierten 
Schmalzstullen gingen weg wie „warme Semmeln“. Dazu gab es von 
unserem Bürgermeister Peter Ilk einen guten Tropfen des „Baruther 
Goldstaubes“ in den Sorten Cuvee, Helios  und Solaris. Herr Roman 

Albrecht, der Betreiber des Restaurants Altes Schloss in Baruth/
Mark brachte sich Kochgeschirr mit und bereitete den Gästen ein 
vorzügliches „Pochiertes Ei in Senfsoße auf einem Wildkräutersalat“ 
serviert in einem Bambus-Schiffchen. 

Pochiertes Ei in 
Senfsoße auf einem
Wildkräutersalat – 
serviert von Roman
Albrecht
Foto: Stadt Baruth/M.

Der „Baruther Goldstaub“ in den Sorten Cuvee, Helios und Solaris
Foto: Stadt Baruth/M.

Das Messeteam des Tages mit Falko Herrmann, Stephan Sembritzki, 
Karin Sierpinski, Roman Albrecht und Bürgermeister Peter Ilk (v.l.n.r.)
Foto: Stadt Baruth/M.

Am Folgetag präsentierte sich der Museumsverein Baruther e. V. mit 
kulinarischen Produkten vom Gasthof Reuner und Glaserzeugnissen 
aus dem Museumsshop.
Für alle Beteiligten war es zwar sehr anstrengend aber zugleich ein 
unvergessliches Erlebnis und eine gute Werbeaktion für die Region 
des Baruther Urstromtals.

P. Ilk
Bürgermeister
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Projektförderung durch die 
Stadtstiftung Baruth/Mark   

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

vor knapp 1 ½ Jahren wurde auf Initiative der Stadt eine Stiftung 
für Baruth/Mark gegründet. Die Stadtstiftung Baruth/Mark will 
erreichen, dass Bürgerinnen und Bürger sowie Vertreter von Wirt-
schaftsunternehmen, gesellschaftlichen Gruppen und der Politik mehr 
Mitverantwortung für die Gestaltung ihres Gemeinwesens über-
nehmen.  In diesem Sinne führt die Stiftung diejenigen zusammen, 
die aktiv als Stifter, Spender und ehrenamtlich engagierte Bürger 
Anstrengungen unternehmen, um das Gemeinwesen zu stärken.
Zweck der Stiftung ist unter anderem die Förderung der Bildung, 
Erziehung und des Sports in der Stadt Baruth/Mark.
In diesem Jahr sollen die ersten Projekte durch die Stiftung gefördert 
werden. Wir rufen deshalb alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Institutionen die sich in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren auf, 
ihre Projektideen einzureichen.   

Einreichungsschluss ist der 15.04.2016. Die Projektideen sollten nicht 
mehr als 2 DIN A4-Seiten umfassen, kurz das zu fördernde Projekt 
beschreiben und Angaben zur Finanzierung (inkl. Eigenanteil) enthal-
ten.  Es ist vorgesehen, dass sich die besten Projekte im Rahmen eines 
Stiftungsabends am 10.05.2016 vorstellen und präsentieren können.  
Die Unterlagen schicken Sie bitte bis zum 15.04.2016 an 
 Stadtstiftung Baruth/Mark
 Ernst-Thälmann-Platz 4
 15837 Baruth/Mark
Zur Erfüllung der Stiftungsaufgaben sind stets Spenden oder weitere 
Stifter willkommen.  Die Stiftung arbeitet ausschließlich gemeinnützig!
Die Kontoverbindung der Stadtstiftung Baruth/Mark lautet:
IBAN DE38 1605 0000 1000 8538 25 – bei Mittelbrandenbur-
gischer Sparkasse 

Peter Ilk                                                                            
Vorsitzender des Vorstandes

    

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Baruth hat sich schön gemacht …
weil sie bald Geburtstag hat, jumheidi, heida.                                                                                       

400 Jahre wird die Stadt, die vieles zu erzählen hat.
Zempern geh`n wir jedes Jahr, jumheidi, jumheida,                                                                           

drum sind wir heute wieder da, jumheidi, heida.                                                                                    
Wir singen euch ein schönes Lied,                                                                                                       

das euch viel Kraft und Freude gibt.
Der Bollerwagen ist bald voll, jumheidi, jumheida                                                                                
und dafür danken wir euch doll, jumheidi, heida.                                                                                  

Wir sagen tschüß bis nächstes Jahr                                                                                                      
und rufen laut: Baruth, hurra.

Mit diesem Lied machten wir, die Kinder aus dem Hort Pfiffikus, 
uns zum traditionellen Zempern auf den Weg. Wir zogen von Haus 
zu Haus und gaben ein Ständchen. Dafür bekamen wir reichlich 
Süßigkeiten oder Bares in die Sammel-büchse. Der Spaß kam nicht 
zu kurz und von dem Geld erfüllen wir uns ganz besondere Wün-
sche. Wir danken allen Gewerbetreibenden und Anwohnern für die 
vielen Spenden.
In diesem Sinne ein dreifach donnerndes Baruth, Hellau !

Hellau und alaaf    Foto: Frau Peikert

Es grüßen die Narren und Närrinnen  aus dem Hort Pfiffikus!

Kneipp Kita Spatzennest Groß Ziescht

Am 03. und 08. Februar 2016 hieß es „Nehmt euch in acht, jetzt wird 
ramber zamber in Kemlitz und Groß Ziescht gemacht.“
Die Kinder der Kneipp Kita Spatzennest zogen bunt kostümiert, 
mit Musik und Gesang zum Zempern durch die Dörfer und wurden 
freundlich und offen empfangen. 

Die Musiker der Zempergruppe  Foto: L. Kleindienst

Auch die Kleinsten sind 
mit dabei

Foto: L. Kleindienst

Die gesammelte Zempergruppe der Kita Spatzennest in Groß Ziescht
Foto: L. Kleindienst
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Am Ende waren wir ganz schön geschafft. Viel gelaufen, getanzt, 
gesungen und voll bepackt. Ein großes Dankeschön möchten wir auf 
diesem Wege allen sagen, die uns sowohl mit barer Münze als auch 
mit Süßem bedachten. Die größte Überraschung für unsere Kinder 
war natürlich die Begleitung der vielen Eltern und Omi`s sowie Herr 
Patzer aus Paplitz, mit denen wir gemeinsam viel Spaß hatten, danke 
für das tolle Engagement.

Linda Kleindienst

FASCHING IN UNSERER KITA                 
„BUSSIBÄR“

Für Klein und Groß war heut viel los,
bei uns gab`s was zu sehen!

Piraten kamen in unser Haus, 
auch Clowns und schöne Feen!

Wir haben getanzt und wir haben gelacht
Und ordentlich Krach dazu gemacht!
Und glaubt es uns, auch nächstes Jahr

Sind wir alle wieder da!

Kathleen Torge
  

    

Fasching ist immer ein riesen Spaß, auch schon für die Kleinsten
Fotos: K. Torge

180 kleine Narren tobten sich in der Turnhalle aus

Cowboys, Feen, viele Prinzessinnen, Hexen, Zauberer und sogar 
zwei Marios feierten am 14. Januar 2016 ausgelassen den Kinder-
fasching der Grundschule Baruth. Der Kinderfasching schon so als 
Tradition im Veranstaltungsplan der Grundschule fest verankert.
Die Begrüßung durch DJ Matthias Buhlwahn von kids like disco, der 
auch durchs Programm führte, machte jedermann Lust auf Fasching 
und Gaudi.

Wer Lust hatte konnte sich beim Länderquiz bewähren. Dies war 
gar nicht so einfach den das Land musste anhand von landestypischer 
Musik erkannt werden. Ein Riesenspaß war auch der Schaumküs-
se-Essen- Wettbewerb, für Zuschauer und Essender. Und natürlich 
durfte eine Polonaise auch nicht fehlen!
Natürlich kam das Lehrerkollegium auch nicht zu kurz. Hatte es Spaß 
in der eigenen Lehrer Vip Longe! 
Die Zeit verging wie im Fluge und nach 3 Stunden strömten aus-
schließlich kleine Narren mit fröhlichen Gesichtern aus der Turnhalle.

Doreen Beldner 

 

Schaumkuss-Wettessen

Abschluss- Song: „Ein Hoch auf uns….!“     Fotos: D. Beldner

Schulsozialarbeit an der Grundschule Baruth

Seit Mitte Januar 2016 bin ich im Auftrag der Stadtverwaltung Baruth 
als Schulsozialarbeiterin an der Grundschule Baruth im Einsatz. Gerne 
möchte ich mich mit diesem kleinen Artikel vorstellen und über 
meine Arbeit informieren. 

Mein Name ist Doreen Beldner, von 
Beruf bin ich Sozialarbeiterin und 
Sozialpädagogin. 

Das Angebot der Schulsozialarbeit 
richtet sich an die Schüler und Schü-
lerinnen aber auch an ihre Eltern, an 
die Lehrer und Lehrerinnen und Hor-
terzieher und Horterzieherinnen. 
Ich berate die Schüler/innen ver-
traul ich zu den Themen und 
Schwierigkeiten im Alltag, in der 
Schule und in der Familie.
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Ich biete auch vertrauliche Elternberatungen an. Dabei stütze ich 
mich auf die Ressourcen und Stärken der Familie in ihrer aktuellen 
Lebenssituation. Sie sind gerne eingeladen mich direkt anzuspre-
chen oder einen Termin zu vereinbaren, wenn sie in entspannter 
Gesprächsatmosphäre über die eigenen Lösungsideen sich ausein-
andersetzen möchten.

Durch Moderation von Elterngesprächen mit meiner allparteilichen/
neutralen Haltung möchte ich die Kommunikation zwischen Lehrern/
innen, Erziehern/innen und den Eltern erleichtern.

Im sozialen Lernen in Klassenprojekten biete ich gemeinsam mit 
den Klassenlehrerinnen den Kindern an, mit viel Freude aber auch 
Herausforderungen bei Übungen und Spielen mehr über sich und 
ihre Mitschüler/innen zu erfahren.

Es müssen auch nicht immer Probleme sein, die zu einem Gespräch 
führen. Ideen und Anregungen nehme ich ebenfalls gerne entgegen.

Fest verankern möchte ich ein Angebot für alle Vorschüler/innen 
und Schulanfänger/innen und ihren Eltern.

Ein weiteres Vorhaben von mir ist es an Gremien, Projekten und 
Festen mit zu gestalten  und teilzunehmen. 

Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen 
und Ihren Kindern sowie allen, die sich für ein gelungenes Miteinander 
an der Grundschule einsetzen.

Doreen Beldner
Schulsozialpädagogin

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen
Verein „Dorfgemeinschaft Dornswalde e.V.“ gegründet

Seit dem 29.01.2016 gibt es nun auch in Dornswalde einen Verein, 
der sich um das gemeinschaftliche Zusammenleben im Ort kümmern 
wird. Viele gute Ideen für zukünftige Projekte wurden bereits geäußert. 
Das zunächst größte Projekt wird das Mitwirken am Bau des geplanten 
Dorfgemeinschaftshauses sein, auf das wir uns schon sehr freuen.

Die Gründungsmitglieder

Foto: T. Laurisch

Bürger und Firmen, die uns bei der Verwirklichung unserer Pläne 
unterstützen wollen und ggf. ihre eigenen Vorstellungen einbringen 
möchten, heißen wir in diesem Verein herzlich willkommen!!!

T. Laurisch
Vereinsvorsitzender

Neujahrsempfang in Petkus

Auf Einladung des Ortsbeirates trafen sich am 20.01.2016 ab 11:30 
Uhr 57 Seniorinnen und Senioren im Skatehotel Petkus zum Neu-
jahrsempfang.

Gemütliches Beisammensein der Petkuser Senioren
Foto: Hr. Enders

Nachdem gemeinsam mit Sekt das neue Jahr eingeläutet wurde, 
berichtete der Ortsvorsteher von Petkus, Helmut Werner, über 
die aktuelle Situation in Petkus, über Bauvorhaben und anstehende 
Herausforderungen.

In der anschließenden Diskussion äußerten sich die Senioren besorgt 
über die vielen leerstehenden Häuser – besonders in der Petkuser 
Hauptstraße. Und ein dringender Wunsch - durch die VR-Bank sollte 
wieder der Bargeldverkehr für die Bürger gesichert werden. Kritisch 
drückte man sich zum Zustand des Landhausparks aus. Hierbei gilt 
es, die letzten Sturmschäden endlich aufzuarbeiten. Zum Abschluss 
der Diskussion zeigte man sich sehr positiv zu den geplanten Bau-
maßnahmen in der Ferdinand-von-Lochow-Straße geäußert. Das 
anschließende gemeinsame Mittagessen mundete allen sehr. 

Klang und Gesang von den Kindern der Kita Entdeckerland Petkus
Foto: Hr. Enders

Gut angenommen wird jedes Jahr traditionell der Kulturbeitrag sowie 
der Auftritt der Kita Entdeckerland Petkus. Die anschließende Kaffee- 
und Kuchentafel war ein gern gesehener Abschluss der Veranstaltung. 

Die Petkuser Seniorinnen und Senioren möchten sich beim Orts-
beirat und dem Team des Skatehotels Petkus für die gelungene 
Veranstaltung bedanken und wünschen sich, dass diese gute Tra-
dition weiter bestehen bleibt. Sie spüren, dass sie als ein Teil der 
Gesellschaft geachtet werden und aktiv am gesellschaftlichen Leben 
im Dorf teilnehmen können.

Die Petkuser Senioren



Nr. 02/2016   Baruther Stadtblatt

 - 8 -

Für alle Petkuser und Interessierte aus der Umgebung

Winterzeit in Paplitz

Veranstaltungen für Paplitzer Einwohner

08.03.16 – 14.30 Uhr  Senioren-Frauentag (auch für Männer) im 
Dorfgemeinschaftshaus

11.03.16 – 19.00 Uhr Frauentagsfeier für alle Frauen der 
Gemeinde in der Gaststätte Hannemann

18.03.16 – 19.00 Uhr Jahresmitgliederversammlung der Dorfge-
meinschaft Paplitz e.V. im DGH

 Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen 
 (bitte Beitrag mitbringen).

Öffentliche Veranstaltungen für 
alle Einwohner und Gäste

20.02.16 – 17.00 Uhr Schlachtefest in der Gaststätte Hannemann 
(Platzbestellungen unter 66419)

27.02.16 – 14.00 Uhr Spintennachmittag im Gutsarbeiterhaus   
(gemütlicher Nachmittag bei Handarbeiten, 
Kaffee und Kuchen, Quatschen…..)

27.02.16 – 14.00 Uhr Heimat-, Tracht- und Tradition im Gutsar-
beiterhaus (Freunde des Paplitzer Platt sind 
herzlich eingeladen)

04.03.16 – 19.00 Uhr Jahresmitgliederversammlung des Schützen-
vereins „SSC K98 Schöbendorf-Paplitz“ in 
der Gaststätte Hannemann

19.03.16 – 14.00 Uhr Ostereier - bemalen und suchen für alle 
Kinder der Gemeinde und ihre Gäste im 
Gutsarbeiterhaus, Kemlitzer Str.2

19.03.16 – 20.00 Uhr Country-Tanz in der Gaststätte Hannemann
20.03.16 - Goldene Konfirmation in der Dorfkirche

Nordic Walking – jeden Dienstag und Freitag 13.30 Uhr ab 
Kemlitzer Str. (Marsch)
Senioren-Radtouren – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) - 
14.00 Uhr Treff vor Verkaufsstelle 
Gutsarbeiterhaus und Spinte/Wollwerkstatt – 
jeden Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr, 
jeden Mittwoch bis Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr

Hofladen Kemlitzer Str. 6: geöffnet Mo.-Fr. ab 17.00 Uhr 
(Wolle, Handarbeiten, Präsente uvm.)
Alpaka-Führungen nach Anmeldung möglich über Frau M. Ohlsen 
– Tel. 159030
Tanzschule: jeden Freitag Gaststätte Hannemann 
(nähere Auskünfte unter 033704/66419)
-------------------------------------------------------------------------------

Paplitz im Internet: www.paplitz.de 

Dorfgemeinschaft e.V., Freiwillige Feuerwehr und Ortsbeirat Paplitz

Neues von der Horstmühle  
    
Mitgliederversammlung wählt am 18. März neuen Vereins-
vorstand
Nach dem Kraftakt des vergangenen Jahres mit Schleppertreffen, 
Bau und Richtfest der Wanderhütte können es die Mitglieder des 
Fördervereins in diesem Jahr etwas ruhiger angehen lassen.
Aber das hatten sie letztes Jahr auch gedacht, als zu Beginn der 
Mitgliederversammlung überraschend die Nachricht von Baruths 
Bürgermeister Peter Ilk mit der Genehmigung von Fördermitteln für 
den Bau der Wanderhütte aufschlug. Und dann kam alles ganz anders.
Mit neuem Geld für die Mühle ist dieses Jahr eigentlich nicht zu 
rechnen, aber der Vorstand hat in Vorbereitung der Veranstaltungen 
für dieses Jahr beim Landkreis Zuschüsse aus der sog. 
Gewinnausschüttung der Mittelbrandenburgischen Sparkasse in 
Potsdam (MBS) für die Instandsetzung von zwei Innenräumen des 
Wirtschaftsgebäudes beantragt.
Die ehemaligen Viehställe der Bewohner des alten Siedlungsplatzes 
Horstmühle sind zwar vom Verein vor Jahren schon von Unrat  und 
Sperrmüll gereinigt worden, aber Bodenpflaster Decken und Wände 
müssen vor einer Nutzung dringend hergerichtet werden. 
Gedacht ist dabei für den mittleren Raum hinter der Wanderhütte 
an ein Besucherzentrum mit einer Ausstellung historischer Land-
karten und Fotos vom Wiederaufbau der Mühlengebäude und am 
Ostgiebel an einen Arbeitsraum für die schon bestehende Imkerei 
in Kooperation mit dem Schloss Stülpe.
Aber erst einmal ist am 18. März die Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen des gesamten Vereinsvorstandes.
Vorsitzender Gerhard Jordan will weitermachen und zumindest noch 
das 10jährigen Bestehen des Fördervereins feiern, den er mit anderen 
am 7. September 2007 im Restaurant „Schöbendorfer Busch“ 
gegründet hatte. Dann ist er 83 Jahre alt und kann auf eine erfolgreiche 
Arbeit zum Erhalt und dem Aufbau des historischen Baudenkmals 
Horstmühle zurückblicken. Als sein Nachfolger steht sein jetziger 
Stellvertreter Michael Rippl-Bauermeister bereit, der im Gegensatz 
zum geborenen Berliner und Wahlemsländer Jordan aus der Altmark 
stammt, also ein echter „Ossi“ ist. Noch offen ist die Besetzung des 
anderen Stellvertreterposten ist nach dem Wegzug des bisherigen 
Amtsinhabers, André Tschirpig mit seiner Familie aus Lynow.
Die Neuwahl eines Kassenwartes, bzw., einer Kassenwartin ist außer 
der Reihe in 2016 nötig, da die bisherige Amtsinhaberin, Sandra 
Hügelow, aus persönlichen Gründen ihren Posten schon ein Jahr 
nach ihrer Wiederwahl 2015 abgeben will. Für ihre Nachfolge ist 
aber bereits gesorgt.
Ohne das nur alle zwei Jahre stattfindende Schleppertreffen sind in 
diesem Jahr die beiden Veranstaltungen „Deutscher Mühlentag“ am 
Pfingstmontag und der „Tag des offenen Denkmals“ im September 
vorgesehen.
Ungeklärt ist wegen der strittigen Frage der Beförderungshaftung 
der Gäste von Lynow zur Mühle die Teilnahme des Vereins an der 
48-Stunden-Aktion des Verkehrsverbundes VBB am 25./26. Juni. 
Darüber soll auf der Mitgliederversammlung beraten und entschie-
den werden.
(s. nebenstehende Tagesordnung der Versammlung am 18. März 
in Lynow)
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Förderverein Horstmühle Baruth e.V.

Einladung
zur Mitgliederversammlung 2016 am Freitag, dem 18. März 
2016, um 18.30 Uhr im Barnack Museum Lynow
14947 Lynow, Oscar-Barnack-Str. 7

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Anwesenheit und der Stimmberechtigung
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls der  Mitgliederversammlung vom 

20. März 2015
5. Beratung vorliegender Anträge und Beschlussfassung
6. Geschäftsbericht des Vorstandes

1. Vorsitzender
2. Erster stellvertretender Vorsitzender
3. Zweiter stellvertretender Vorsitzender
4. Sprecher der Schlepperfreunde

7. Kassenbericht und Vorlage der Jahresrechnung 2015
8. Bericht der Kassenprüfer 

8a. Wahl eines Versammlungsleiters und Antrag auf Entlastung 
  des Vorstandes

9. Wahlen
9.1.  Neuwahl des Vorsitzenden
9.2  Neuwahl des 1.stellvertrtenden Vorsitzenden
9.3.  Neuwahl des 2.stellvertretenden Vorsitzenden
9.4.  Neuwahl eines Kassenpwartes
9.5.  Neuwahl eines Kassenprüfers

10. Jahrestermin- und Arbeitsplan 2016
- Nationaler Mühlentag/Einweihung Wanderhütte,  
 Pfingstmontag, 16. Mai
- 48-Stunden „Fläming-Baruth-Urstromtal“   

Sa./Sonntag 25./26. Juni
- Tag des offenen Denkmals     

Sonntag, 11. September
11. Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen, Anregungen

Anträge gem. Punkt 5 der Tagesordnung sind bis zum 4. März 2016 
an mich zu richten.
Gerhard Jordan, Fasanenstr. 25 Meppen 
oder per E-mail an: gerhard_jordan@t-online.de

 André Tschirpig Gerhard Jordan Michael Rippl-Bauermeister
 1. Stellvertr.Vorsitzender Vorsitzender 2. Stellvertr. Vorsitzender

»Himmel und Erde« – Auftaktveranstaltung 
zum Schauen und Mitmachen

Das Wochenende des 6./7. Februar war der Auftakt von »Himmel 
und Erde«, dem Jahresprogramm des Kunst- und Kulturvereins Alte 

Schule Baruth. Am Samstagvormittag trafen sich Interessierte im 
Haag, um sich in die Kunst des Obstbaumschnitts einweisen zu 
lassen. Nach einer theoretischen Einführung konnte man selbst Hand 
anlegen. 

Um es anschaulich zu machen, gab es einen provisorischen Obst-
schnitt-Lehrpfad.

Bei der gemeinsamen Stärkung im Ausstellungsraum der Alten Schule.

Unermüdliche haben bis zum Sonnenuntergang weitergearbeitet.

Fotos: M. Wiesel
Kunst- und Kulturverein Alte Schule Baruth

Anfang März geht es weiter. Samstag, den 5. März, finden wieder 
gemeinsame Arbeiten im Haag statt. Diesmal geht es um die Pflege 
der Baumscheiben. Sonntag, den 6. März, folgt ein 

Vortragsprogramm. Herbert Lohner vom Verein zur Erhaltung und 
Rekultivierung von Nutzpflanzen in Brandenburg (VERN) spricht über 
»Äpfel und Erdäpfel«. Die Künstlerin Myriel Milicevic präsentiert ihr 
Projekt »Out of Soil«, in dem sie sich mit Nahrung, Bodennutzung 
und dem Recht auf Landnutzung beschäftigt: »Wie viel Boden ist in 
deinem Essen?« 
Veranstaltungsbeginn ist jeweils 11 Uhr. Weitere Informationen: 
www.alte-schule-baruth.de und auf der Anschlagtafel am Haag.
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RUDOLF GRAF
Malerei und Zeichnungen

Ausstellung in der Galerie Packschup-
pen vom 7.2. 2016 bis zum 20.4. 2016.

Der am 22. März 1936 in Neupetershain bei Cottbus geborene  
Rudolf Graf absolvierte von 1950 bis 1953 in Senftenberg eine Aus-
bildung zum Gebrauchswerber.  An der Hochschule für Bildende 
Künste in Dresden studierte er von 1959 bis 1964 bei Paul Michaelis. 
1965 heiratete er und zog nach Cottbus, wo er in den folgenden 
Jahren als freischaffender Künstler lebte. Er bekam mit seiner Frau 
Maria zwei Töchter und eine Sohn. In den 70er Jahren unternahm er 
mehrere Studienreisen in die Sowjetunion und die Mongolei. Leider 
verstarb er viel zu früh am 14. März 1981.

1.Mai 1969

Foto: Galerie Parkschuppen

Gemeinsam mit der Familie Graf möchte der Kunstverein Glashütte  
aus Anlass seines 80. Geburtstages an einen bemerkenswerten 
Künstler der untergegangenen DDR erinnern. Beim Betrachten 
seiner Malerei heute unvorstellbar, stieß er damals bei engstirnigen 
Kulturfunktionären mitunter auf Unverständnis. Trotzdem ließ er 
sich nicht von ehrlicher künstlerischer Auseinandersetzung mit seiner 
Lebenswirklichkeit abhalten und hinterließ Kunstwerke von hohem 
künstlerischem Wert, die von einer verschwundenen Welt erzählen . 
Öffnungszeiten: dienstags bis sonntags 11 – 17 Uhr
Info und Kontakt: Gabriele Klose Telefon: 033704 66060  Email: 
g.klose-packschuppen@freenet.de 

Informationen aus der Sporthalle Baruth/Mark

Schnupperstunden 
Für Neueinsteiger und Interessenten finden wieder kostenfreie 
Schnupperstunden statt. 
Montag, 22.02.2016 16.45 Uhr Kindersport
Dienstag, 23.02.2016 17.15 Uhr Kindertanz
   18.30 Uhr Zumba®
Donnerstag, 25.02.2016 16.45 Uhr Kids Beats
   18.00 Uhr Bauch Beine Po
   19.15 Uhr Drums Alive®

Bereits am 16. Februar haben die Kurse Yoga und Pilates begonnen. 
Neue Rückenschulkurse beginnen im März. Anmeldungen und wei-
tere Informationen unter www.sporthalle-baruth-mark.de



Baruther Stadtblatt   Nr. 02/2016

 - 13 -

Frauentagsparty
Der Kartenverkauf für die Frauentagsparty am 05. März läuft 
auf Hochtouren. Der Kartenverkauf wird in den nächsten Tagen 
beendet, da die Veranstaltung fast ausverkauft ist. Die Abendkasse 
entfällt. Wer noch Karten erwerben möchte, sollte also nicht mehr 
zu lange warten. 
Für die Schlager und Oldie-Kultnacht am 15. Oktober und für das 
neue Weihnachtsmärchen im Dezember bieten wir „Blind Date 
Karten“  zum vergünstigten Ticketpreis bis zum 07.03. an. Am 08.03. 
geben wir das jeweilige Programm bekannt, Karten sind dann nur 
noch zum normalen Verkaufspreis erhältlich. Weitere Informationen 
und Kartenreservierungen unter www.sporthalle-baruth-mark.de.

Dietmar Becker

Einladung zu Jahreshauptversammlung

Wir laden recht herzlich alle aktiven und passiven Mitglieder und 
Sponsoren des SV „Fichte“ Baruth e.V., zur Jahreshauptversammlung, 
am Freitag, den 04. März 2016 um 19:30 Uhr, in das Sportlerheim 
Baruth/Mark ein. Tagesordnung: sihe Aushang des SV „Fichte“ 
Baruth e.V.

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Höhmberg
Vorsitzender SV „Fichte“ Baruth e.V.

Große Überraschung beim Preisskat

Am 10. Januar 2016 fand traditionsgemäß im Sportlerheim SV 
„Fichte“ nun schon zum 11. Mal das „Preisskat und Preisrommee“ 
Turnier statt. Obwohl der Titelverteidiger von 2015 aus persön-
lichen Gründen fehlte, blieb der Titel in Klasdorf. Vereinsmeister 
2016 wurde mit 2.309 Punkten Rudi Reule. Mit 88 Jahren war er die 
große Überraschung des Turniers. Auf den Plätzen 2 und 3 folgten 
die Schwestern Heike und Birgit. Männer - wo ward ihr?

Vereinsmeister 2016 im Preisrommee wurde Ursula Schulze mit 
457 (Minuspunkte)
Titelverteidiger Dennis Koslowski kam auf Platz 7.
Resultate:
Preisskat:   Preisrommee:
1. Rudi Reule 2.309 Punkte 1. Ursula Schulze 457 Punkte
2. Heike Tischer 2.192 Punkte 2. Heike Sommer 377 Punkte
3. Birgit Müller 1.961 Punkte 3. Steffen Günter 557 Punkte
4. Hermann Hoppe 1.805 Punkte 4. Waltraut Holz 713 Punkte
5. Jens Walter 1.623 Punkte 5. Dagi Langner 734 Punkte

Gebhardt
SV „Fichte“ Baruth e.V.

Billardturnier in Baruth

Am 12.12.2015 fand in den Räumen des ehemaligen Warmbades in 
der Hauptstr. 43 das traditionelle 
Weihnachtsturnier der Sportfreunde vom Baruther BC 06 und des 
Ludwigsfelder Billardclubs BC 58
statt. Gespielt wurde in der Disziplin Dreiband um die begehrten 

Plätze 1 - 3, die mit jeweils einer Weihnachtsgans dotiert waren. 
Einem Sportfreund aus Ludwigsfelde wurde ein Sportfreund aus 
Baruth zugelost, so dass eine 2-er Mannschaft entstand.
Am Ende waren die Platzierungen wie folgt:  
1. Platz Günter Böber, BC 58
2. Platz Robert Müller, BBC 06
3. Platz Horst Leisner, BC 58
4. Platz Lutz Möbus, BBC 06

Für das leibliche Wohl sorgte Peter Grosse, der allen Sportfreun-
den ein Eisbeinessen der Extraklasse servierte. Herzlich bedanken 
möchten wir uns an dieser Stelle bei Frau Heymann von „Blumen 
& Floristik“ für die schönen Blumenarrangements. Danke sagen 
alle Sportfreunde auch dem Bürgermeister Peter Ilk, der der Ver-
anstaltung zeitweise beiwohnte und wie es der Zufall wollte, einen 
ehemaligen Schulfreund begrüßen konnte.
Auch in diesem Jahr ist wieder ein Turnier geplant, aber bis Dezem-
ber ist noch ein wenig Zeit.

Die Erstplatzierungen des Billardturniers         Foto: L. Möbus

Der Baruther Billardclub BBC 06 richtet am Samstag, 30.04.16 die 
Einzelmeisterschaft in der Königsdisziplin Dreiband aus. Bereits am 
20.02.16 beginnt dann der Spielbetrieb. Der Baruther Billardclub 
empfängt die BSV Mittenwalde. Spielbeginn ist bei den Veranstal-
tungen immer 10.00 Uhr im ehemaligen Warmbad der Stadt Baruth/
Mark in der Hauptstr. 43. Gäste sind herzlich willkommen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Lutz Möbus
Mannschaftsleiter BBC 06

41. Neujahrsturnier der Abteilung 
Kegeln des SV Fichte Baruth e.V.

Am 30.01.2016 fand unser traditionelles Neujahrskegeln zum letzten 
Mal  auf der Kegelbahn in Baruth Horstwalderstraße statt.
Sportfreundin Ebell überbrachte Grüße des Ortsvorstehers Lutz 
Möbus.
29 Starterinnen und Starter lieferten sich spannende Wettkämpfe. 
Den Tagesbestwert mit 716 Holz und damit verbunden den Pokal 
des Siegers im Neujahrskegeln erhielt Lothar Klauck.

Einzelwertung „Teens“ passiv
1.Platz Dave Ludwig                   209 Holz         
2.Platz Noel Ludwig                   156  Holz         
Einzelwertung Senioren aktiv
1.Platz Lothar Klauck                  716 Holz                                                                          
2.Platz Johannes Wiemann          700 Holz                                                                              
3.Platz Herbert Baustmann          699 Holz
Einzelwertung Männer passiv
Platz 1 Christoph Kleindienst       677 Holz            
Platz 2 Wolfgang Wagner             660 Holz            
Platz 3 Holger Deutschmann        597 Holz 
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Einzelwertung Männer aktiv
1.Platz Peter Steinhauser             716 Holz 
2.Platz  Ralf Bartz                       708 Holz
3.Platz  Olaf Knotzenblum          707 Holz
Einzelwertung Seniorinnen  passiv
1.Platz  Heidrun Albrecht           621 Holz             
2.Platz Anita Buchali                  539 Holz  
Einzelwertung Frauen passiv 
1.Platz  Ramona Köhler              630 Holz
2.Platz  Franziska Krüger            560 Holz
3. Platz  Ricarda Hosemann        446 Holz
Einzelwertung Frauen aktiv
1.Platz  Sylvia Ebell                      705 Holz
2.Platz  Elke Krüger                      682 Holz
3. Platz  Rita Miething                  676 Holz
Bedanken möchten wir uns recht herzlich bei den namentlich 
genannten Sponsoren : 

- Landgasthaus Lindenhof Fam. Hoffmann
- Kosmetiksalon Daniela Lobig
- Blumen und Floristik Marlies Heymann
- Schuhgeschäft Corinna Jänchen
- Fleischerei Gordon Gebhardt
- Unternehmensgruppe GUTTA Deutschland

Mein persönlicher Dank an „Alle“, die zum Erfolg des Turnieres 
beigetragen haben. 
Wer ne „ruhige Kugel“ schieben und am aktiven Kegelsport teil-
nehmen möchte, ist herzlichst zum Training  jeweils Dienstags ab 
18.00Uhr eingeladen.

„GUT HOLZ“

Sylvia Ebell                                                        
Abteilungsleiter Kegeln

 

Petkuser SV e.V. 
seit 1924

Trainingszeiten im Sportzentrum Petkus  - 
Merzdorfer Str. 33

Sie wollen etwas für Ihre Gesundheit tun und aktiv Ihre Freizeit 
gestalten, dann treiben Sie regelmäßig Sport mit Freunden. In unserer 
modernen und schönen Sporteinrichtung haben Sie hervorragende 
Bedingungen hierfür.   
Schauen Sie vorbei und überzeugen Sie sich. Ein Schnuppertag, auch 
mit Ihren  Kindern, lohnt sich.    
   
Nachfolgend unsere derzeitigen Trainingszeiten:  
Montag 18.00 - 19.00 Uhr Tischtennis Kinder/Frauen 
 19.00 - 21.00 Uhr Tischtennis Männer 
   
Dienstag 17.15 - 18.00 Uhr Kindersport von 5 - 10 Jahren 
 17.30 - 21.00 Uhr  Kegeln 
 19.00 - 21.00 Uhr Badminton 
   
Mittwoch 16.45 - 17.45 Uhr  Gesundheitssport 50+  
  Tel.: 033745/50288
 17.45 - 18.45 Uhr Gesundheit-Fitness-Dance  
  Tel.: 033745/50288
 19.30 - 21.30 Uhr  Volleyball 

Donnerstag 17.30 - 21.00 Uhr Kegeln 
 17.00 - 18.00 Uhr Fußball Kinder (1.-3. Klasse)
 18.00 - 19.00 Uhr Tischtennis Kinder 
 19.00 - 21.00 Uhr Tischtennis Männer 
   
Freitag 16.30 - 18.00 Uhr Fußball Jugend (ab 12 Jahre) 
 18.00 - 20.00 Uhr Fußball Männer 
 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Jugend 
   
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte unter den angegebenen Num-
mern, bzw. direkt  vor Ort oder 033745/50510 ab 18.00 Uhr.  
 
Roswitha Ryll   
www.petkuser-sv.de 
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Aktuelles aus dem Umkreis 
Die Messfahrzeuge des Landkreises Teltow-Fläming werden im 
Februar 2016 voraussichtlich an folgenden Standorten eingesetzt:
·        19. Februar 2016 in Luckenwalde
·        22. Februar 2016 in Löwendorf
·        23. Februar 2016 in Blankenfelde
·        24. Februar 2016 in Rehagen
·        25. Februar 2016 in Märkisch Wilmersdorf
·        26. Februar 2016 in Kloster Zinna
·        29. Februar 2016 in Glasow

Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming

Vorsicht bei Spendensammlern an der Haustür
Landkreis Teltow-Fläming rät: Ausweis zeigen lassen!

Soziale Dienste und Hilfsorganisationen werben für den guten Zweck, 
häufig auch an der Haustür. In den allermeisten Fällen stellen solche 
Sammelaktionen kein Problem dar. Zu Verunsicherung bei der 
Bevölkerung kommt es aber, wenn Spendenaktionen an der Haus-
tür von Betrügern unter falschem Vorwand durchgeführt werden. 
Dem Ordnungsamt des Landkreises Teltow-Fläming wurden in der 
Vergangenheit gleich mehrere Fälle dubioser Spendenaktionen an 
Haustüren gemeldet. So kam es in der vorigen Woche zu Vorfällen 
in Rehagen und Jüterbog, bei denen der Werber den Ausbau des 
Rettungsdienstes als Vorwand für die Spendenaktion angab. Ähnliche 
Fälle wurde dem Ordnungsamt des Landkreises Ende 2015 aus dem 
Bereich Zossen bekannt.
Der Landkreis rät generell zur Vorsicht mit Türgeschäften. Der 
Rettungsdienst, ob zu Boden oder in der Luft wird durch Gebühren 
finanziert. Die Gebühren entrichten die Krankenkassen für ihre Ver-
sicherten an die Landkreise und kreisfreien Städte. Spenden benötigt 

der Rettungsdienst nicht. Im Übrigen gilt: lassen sie sich einen Ausweis 
zeigen, im Zweifel Zeugen hinzuziehen oder die Polizei rufen.

Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming

Denkmalpflegepreis 2016
Auch in diesem Jahr wird im Landkreis Teltow-Flä-
ming wieder ein Denkmalpflegepreis verliehen. 
Damit würdigt der Landkreis besondere Initiativen 
zur Rettung, Wiederherstellung und Nutzung von 
Denkmalen. Bis zum 15. März 2016 können Vor-
schläge unterbreitet werden.

Neue Richtlinie regelt Verfahrensweise
Nach gründlichen Überlegungen, wie Kreistagsabgeordnete, 
Fachleute und Verwaltung die geeigneten Kandidaten für den 
Denkmalpflegepreis Teltow-Fläming finden, wurde 2013 eine neue 
Richtlinie verabschiedet. Diese regelt, wer sich um den Preis bewer-
ben oder damit geehrt werden kann.
Dazu gehören in erster Linie Eigentümer von Denkmalen, die in 
der jüngeren Vergangenheit ein Denkmal vorbildlich saniert haben. 
Ebenso angesprochen sind Vereine, die sich ehrenamtlich um die 
Erhaltung eines Denkmals verdient gemacht haben.
Sie können sich selbst bewerben, aber auch vorgeschlagen werden. 
Nach einer Vorprüfung durch die untere Denkmalschutzbehörde 
des Kreises treffen die Abgeordneten des Kreistags die Auswahl.
Wenn Sie sich also in besonderer Weise für die Erhaltung eines Denk-
mals eingesetzt haben, bewerben Sie sich! Und wenn Sie jemanden 
kennen, der Ihrer Meinung nach den Denkmalpflegepreis verdient 
hat, schlagen Sie ihn oder sie bitte vor!
Vorschläge und Bewerbungen bis 15. März 2016 möglich
Bewerbungen und Vorschläge reichen Sie bitte bis zum 15. März 
2016 bei der Unteren Denkmalschutzbehörde des Landkreises 
Teltow-Fläming in 14943 Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, formlos ein.
Aus den beigefügten Unterlagen sollte hervorgehen, warum die Per-
son, der Verein oder die Initiative den Denkmalpreis Ihrer Meinung 
nach verdient hat. Sind z. B. über die gesetzlichen Bestimmungen 
hinaus Maßnahmen umgesetzt worden, die dem Denkmal besonders 
zugutekamen? Hat sich ein Verein besonders engagiert oder ideen-
reich für die Erhaltung eines Denkmals eingesetzt?
Bedenken Sie bei Ihrem Vorschlag oder Ihrer Bewerbung, dass Fotos 
vom Denkmal, Zeitungsartikel, Pläne usw. sehr hilfreich sind, damit 
sich die Abgeordneten ein Bild machen können und die richtige 
Auswahl treffen.
Preisverleihung am 9. September 2016
Der Denkmalpflegepreis Teltow-Fläming ist eine Würdigung und 
Wertschätzung. Ein Geldpreis ist damit nicht verbunden, aber eine 
schöne, eigens hierfür entworfene Plakette, die der stolze Eigentü-
mer an seinem Denkmal anbringen darf. 

Die Preisverleihung findet am Freitag vor dem Tag des offenen Denk-
mals, also am 9. September 2016, in einem feierlichen Rahmen statt.

Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming

Pflegende Angehörige müssen noch 
besser entlastet werden

VS Bürgerhilfe sucht ehrenamtliche Helfer
Auf Unterstützung ist jeder im Leben einmal angewiesen. Besonders 
im Alter, wenn uns nicht mehr alles so leicht von der Hand geht. 
Die ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen der VS Bürgerhilfe 
unterstützen Menschen mit Pflegebedarf oder Demenz zu Hause 
oder in einer Betreuungsgruppe. Mit regelmäßigen Spaziergängen, 
einem Kaffeeklatsch oder einer Runde „Mensch ärgere dich nicht“ 
bescheren Sie hilfebedürftigen Menschen eine gelungene Abwechs-
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lung vom Alltag. Durch Ihre Unterstützung erfährt der pflegende 
Angehörige eine Entlastung vom Pflegealltag, um eigene Termine 
wahrnehmen zu können.

Unterstützung im Alter
Foto: C. Lengsfeld

Zurzeit werden dringend ehrenamtliche Helfer für Baruth und 
Umgebung gesucht. Dabei bestimmen Sie selbst, wie viel Zeit Sie 
für diese Tätigkeit mitbringen wollen. Die VS Bürgerhilfe unterstützt 
Sie mit einem kostenfreien Qualifizierungskurs und der Begleitung 
durch einen Sozialarbeiter. Für Ihr Ehrenamt erhalten Sie eine Auf-
wandsentschädigung. 
Haben Sie Freude am Kontakt mit Menschen und möchten sich 
gemeinsam mit anderen sozial engagieren? Dann ist ein Ehrenamt 
bei der VS Bürgerhilfe genau das Richtige für Sie. Sozialarbeiterin 
Cordula Reisener informiert Sie unter 03378 / 51 44 14.

Claudia Lengsfeld

Tag der offenen Tür des Oberstufen-
zentrums Teltow-Fläming

Herzlich eingeladen sind alle Interessenten zum Tag der 
offenen Tür des Oberstufenzentrums Teltow-Fläming am 
20. Februar 2016. Schwerpunkt sind die vollzeitschulischen 
Bildungsgänge.
Am Standort in Luckenwalde, An der Stiege 1, kann man sich infor-
mieren über die Ausbildung zum Erzieher in Vollzeit und Teilzeit, zum 
Heilerziehungspfleger und zum Sozialassistenten. Eine umfassende 
Beratung gibt es ebenso zum 3-jährigen beruflichen Gymnasium 
mit den Fachrichtungen Wirtschaft, Soziales und Gestaltungs- und 
Medientechnik/Technik. Ein erfolgreicher Abschluss gewährleistet 
hier die Allgemeine Hochschulreife. Einige Schüler werden über ihre 
Erfahrungen im Unterricht und im Praktikum berichten.
Unterstützt wird das OSZ von der Travel Academie (Aniegen: Unter-
stützung von Auslandsaufenthalten junger Menschen nach Australien 
und Neuseeland) sowie von den Wirtschaftsjunioren Teltow-Fläming.
Am Standort in Ludwigsfelde, Brandenburgische Straße 100, kann 
man sich über die Fachoberschule (FOS) mit den Fachrichtungen 
Wirtschaft, Soziales und Technik informieren. Hier gewährleistet ein 
erfolgreicher Abschluss die Allgemeine Fachhochschulreife.
Schulleiter Manfred Janusch und seine Stellvertreterin Bettina Mitius 
informieren an diesem Tag speziell zu den inhaltlichen und organi-
satorischen Strukturen des beruflichen Gymnasiums. Unterstützung 
geben Vertreter der Agentur für Arbeit, der Technischen Hochschule 
Wildau, die gemeinnützige Arbeitsförderungsgesellschaft GAG mbH 
(Betreuung von Jugendlichen mit Hemmnissen bei der Berufs- und 
Arbeitsstellenfindung...) und Apprich Secur GmbH.
Die Schulleitung, Lehrer und Schüler freuen sich, alle Interessenten 
von 9.30 bis 12 Uhr herzlich in beiden Häusern begrüßen zu dürfen. 
Auch das Wohnheim kann an diesem Tag in Augenschein genommen 
werden, Besichtigungen sind nach Absprache möglich.
Eine Übersicht zu den dualen Ausbildungsberufen am OSZ 
Teltow-Fläming findet man auf der Homepage www.osz-tf.de. 
Natürlich kann man diese auch am Tag der offenen Tür erhalten. 
Bewerber können an diesem Tag ihre Unterlagen im Sekretariat 
abgeben. Offizieller Bewerbungsschluss für eine Ausbildung am 
Oberstufenzentrum Teltow-Fläming ist der 26. Februar 2016.

Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming

Anglerprüfung
Die nächste Anglerprüfung der Unteren Fischereibehörde des 
Landkreises Teltow-Fläming findet am Donnerstag, dem 17. März 
2016 statt. Sie beginnt um 18 Uhr im Kreishaus in Luckenwalde. 
Die Teilnehmer haben zwei Stunden Zeit, um die Prüfungsfragen 
zu beantworten.
Die erfolgreich bestandene Anglerprüfung ist eine Voraussetzung für 
die Erteilung eines Fischereischeines. Dieser wird für das Angeln von 
Raubfischen benötigt, Friedfische dürfen im Land Brandenburg ohne 
Fischereischein geangelt werden. Man benötigt den Fischereischein 
auch, wenn man in anderen Bundesländern die Angel auswerfen 
möchte.
Für die Teilnahme an der Anglerprüfung ist vorab ein formgebun-
dener Antrag bei der Unteren Fischereibehörde zu stellen. Die 
Gebühr für die Anglerprüfung beträgt 25 Euro.
Die Anträge sind in der Unteren Fischereibehörde oder unter dem 
unten angeführten Link auf der Homepage des Landkreises erhält-
lich. Ansprechpartnerin ist Ariane Otto, zu erreichen unter Telefon 
(03371) 608 2114 oder E-Mail: Ariane.Otto@teltow-flaeming.de

Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming

Flaeming-Skate - Skate-Arena Jüterbog
Neues Jahr - neues Skaterglück! In diesem Sinne wünscht das Team 
der Flaeming-Skate allen Sportlern und Aktiven ein erfolgreiches und 
gesundes neues Jahr - gern auf Rollen und Rädern! Auch im Jahr 2016 
wird es wieder viele bewährte Veranstaltungen geben. Einzelheiten 
und Ausschreibungen werden zeitnah veröffentlicht. Hier schon 
einmal ein Überblick:

Veranstaltungen in der Skate-Arena Jüterbog
Datum Veranstaltung    
29.03.- 01.04.16 Osterferien-Inlinecamp der Vereine
24. April 2016 Tag der offenen Tore der Skate-Arena zur Saisoner-

öffnung
 Start zur Frühlingstour über den RK 4
 Start des 5. Flaeming-Skate-Junior-Cups 2016, 1. Lauf
5. - 8.05.16 Fläming-Rollevent
11. - 12.06.16 Arena-Sommertage
11.06.2016:  Rollerfest 2016
11.06.2016:  Flaeming-Skate-Junior-Cup 2016, 2. Lauf
12.06.2016:  Training & Co
25.06.2016 7. 12-Stunden-Stepperbike-Rennen
26.06.2016 Flaeming-Skate-Junior-Cup 2015, 3. Lauf
Juni-Juli 2016 Nordisch-Aktiv-Tage
7.07.2016 11. Kids-Skate-Day
24.  30.07.16 10. Flaeming-Skate-Sommer-Inline-Camp für Kids
26.-28.08.2016 DMS-Skirollerwettkampf
10.09.2016 Start 14. 100-km-Flaeming-Skate-Inlinetour
 Flaeming-Skate-Junior-Cup 2016, 4. Lauf und Finale
01.10.2016 Deutscher Geher-Pokal und Teltow-Fläming-Cup

Veranstaltungen rund um die Flaeming-Skate
Datum Veranstaltung    
24.04.2016 3. Frühlingstour-Flaeming-Skate – Auf Rollen und 

Rädern über den RK4
10.09.2016 100-km-Flaeming-Skate-Inlinetour
11.09.2016 Behinderten- und Skaterfest in Kolzenburg
29.10.2016 “Happy Halloween” – Flaeming-Skate-Saisonab-

schluss-Party in Kolzenburg

Stand der Planung: 7. Januar 2016, Änderungen vorbehalten.

Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming
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Veransta ltungen/Termine a ller Ortsteile im Überblick

Datum Beginn/
Ende

Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

07.02. – 20.04. Di-So 
11-17 Uhr

Glashütte Ausstellung von Malereien und Zeichnungen von Rudolf Graf 
in der Galerie Packschuppen / Kunstverein Glashütte

20.02. Merzdorf Schrottaktion über die FFW Merzdorf

17:00 Uhr Paplitz Schlachtefest in der Gaststätte Hannemann (Platzbestellungen unter -66419)

27.02. 10-13:00 Uhr Merzdorf Spatenstich des neuen Feuerwehrgebäudes Merzdorf, Ecke an der Trift

Merzdorf Schrottaktion über die FFW Merzdorf

14:00 Uhr Paplitz Spintennachmittag im Gutsarbeiterhaus 

14:00 Uhr Paplitz Heimat-, Tracht- und Tradition im Gutsarbeiterhaus 
(Freunde des Paplitzer Platt sind herzlich eingeladen)

04.03. 19:00 Uhr Paplitz Jahresmitgliederversammlung des Schützenvereins 
„SSC K98 Schöbendorf-Paplitz“ in der Gaststätte Hannemann

05.03. 10:00 Uhr Baruth/Mark Workshop „Sorbische Ostereier selbst bemalen“
Foyer Sporthalle, Waldweg 1, Baruth/Mark, 
(Karten ausschl. i. VVK, da Teilnehmerzahl begrenzt, www.sporthalle-baruth-mark.de)

19:00 Uhr Baruth/Mark Frauentagsparty 
in der Sporthalle, Waldweg 1, Baruth/Mark
(mit Schlagersängerin Nora Louisa, Kiki Cessler, Ewig-Die Peter-Maffay-Tribute-Show, 
Helene-Fischer-Double, Andreas-Gabalier-Double)

05./06.03. Baruth/Mark Himmel und Erde – Jahresprojekt des Kunst- und Kulturvereins Alte Schule, zum
Schauen und mitmachen. 
(Details an Anschlagtafel im Haag und unter www.alte-schule-baruth.de
Alte Schule Baruth e. V., Walther-Rathenau-Platz 5, Baruth/Mark)

08.03. 14:30 Uhr Paplitz Senioren-Frauentag (auch für Männer) im Dorfgemeinschaftshaus

10.03. Merzdorf Frauentagsfeier der Senioren

11.03. 19:00 Uhr Paplitz Frauentagsfeier für alle Frauen der Gemeinde, in der Gaststätte Hannemann

20:00 Uhr Klasdorf Filmschiene im Bahnhof Klasdorf im Café im Bahnhof Klasdorf

12.03. 16:30-01 Uhr Petkus Frauentagsfeier mit Show-Programm, Abendbüfett und Tanzmusik
im Sportzentrum Petkus, (ab 20:00 Uhr sind Männer gern erwünscht)

17-20:00 Uhr Glashütte Hüttenabend „Ofenzauber und Hüttenschmaus“ im Museum Neue Hütte, Glashütte

19:00 Uhr Merzdorf FFW-Jahresversammlung im Dorfgemeinschaftshaus

13.03. 15:00 Uhr Merzdorf Frauentags-Kaffee

15.03. 13:00 Uhr Baruth/Mark AWO-Kegeln im Keglerheim Piesnack, Horstwalder Str. 34, Baruth/Mark

18.03. 19:00 Uhr Paplitz Jahresmitgliederversammlung der Dorfgemeinschaft Paplitz e. V. im DGH

20:00 Uhr Klasdorf Fotoreise Neuseeland von Carsten Höntze, im Bahnhof Klasdorf

19.03. 14:00 Uhr Paplitz Ostereier bemalen und suchen im Gutsarbeiterhof, Kemplitzer Str. 2, Paplitz

16:00 Uhr Paplitz Country-Tanz in der Gaststätte Hannemann

20.03. Paplitz Goldene Konfirmation in der Dorfkirche
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26.03. Merzdorf Osterfeuer (bei schlechtem Wetter hinter dem Dorfgemeinschaftshaus Merzdorf)

17-21:00 Uhr Glashütte Lichterfest zum Hüttenjubiläum im Museumsdorf Baruther Glashütte

27./28.03. Wildpark 
Johannismühle

Osterfest im Wildpark Johannismühle

28.03. 15:00 Uhr Glashütte Konzert Landesjugendzupforchenster 
in der Alten Hütte, Musesumsdorf Baruther Glashütte

*für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir keine Garantie
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